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Mabnetof�n-Laufw§�� 

B .. R 28 

AEG ... Magnetofon-Geräteba� GmbH, Hamburg 

1947/48 

Laufwerk zum Antr: · b des lVlagnetof anband es 

für Schallaufnahme und · . �ed,ergabe mit einer. 
,.Bandgeschwindigkeit von 77 cm/ sek . im sta- . · ·· 

tionären Betrieb. 

Schaltbild Nr. S 334 entspr€chend Anlage 
A/B-R 28/1 
Auf .der Ob.erse i te .der hor i z ontalen lVIontage­
platte befinden sich die Spule�teller,-der 
Kopfträger B-R 18, die Teile zur Bandführung, 
die Bandmeßuhr, d�e Bodienune;sknöpfe ne�st 
Vor- und Rückspulschalter, der Netzsch�lter 
und die Sicherungselemente. 
Auf der Unterse i te der Montageplatte sind 
die drei Antriebsmotoren (Vor�, Rück:wi,ckel­
und Tonmotor) mit Bandbremsen und Brems­
lüftmagneten, die 'Guinmiandruckrollon-Mecha­
nik, Netzentstörungsdrosseln, Vorw1derstän4e 
f.ür d·.ie Wickelm.otor•:;n und der Schal tkontakt-
satz untergebracht. 

· 

Bei Stellung "Aufnahme" und "Wiedergabe" 
wird das Magnetofonband durc-h die Gummi­
Andrtickrolle gegen die kalibrierte Achse 
des Toi,lnlotors gepreßt und durch die Reibung · 
mit konstanter Geschwindigkeit von 71 cin/set 
bewegt, Der Hückwickelme:�_8r zi·.:Jht dabei m.it 
reduziertem Drehmoment die sich abwickelnde 
Bandspule gegen die.Laufrichtung, um das · 
Band stre.ff' 3D den Magnetköpfen anliegen zu 
lasse.n. Der Vorwickelmotor wickelt das . 

zwischen Ton-
· 

und Gummirolle herauskommende 
Ban<l ebenfalls mit reduziertem Drehmoment 
auf seinem Spulentel�er wieder auf. 
In der Schaltstellung ''Vmspulen" (Vor-. ode�r . 

Rückspulen) ist die GesChwindiGkeit mit dem 
Vor-/Rü·ckspulsc.hal ter regelbar, sie beträgt 
maximal das 10-fachc -der .Absp:i�le;e:schw�indig­
kei t.- Hie.rbei bleibt der rrorunotör und· die. 
Glllll.011�1Uidruckrollßn-Mechanik außer· Tätig·-···· 
k�l·t, .s.o,.daß .. ;d.te Umspulgesef:&Windlgkei t- nut 
Vß!Dl Dr�hmoment: des .. aufwickelnden und Gegen--· 
Drebmoinent des a-bwickelnden Motors bedingt 
1 s:t '• · ·. · , . . . 
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Um ein schnelles Anhalten des Lau1�erkes 
ohne Schleifenbildung oder Bruch das 

·Magnetofonba�des zu erzielen, sind die . 

-Motoren m1 t Bremsen versehen, deren Wir­
kung beim jeweils abwickelnden Motor etwas 
stärker ist als beim aufwickelnden Motor, 
wodurch ö,as Band immer leicht gespannt 
bleibt, Die Bremsen ziehen mit Fede·rkraft 
an und werden beim Lauf durch Brems-1-üft.­
.magnete gelöst. 

Vor- und Rückwickelmotor sind als Ein­
phasen-Kurzschlußläufer-Motoren mit Hil,fs­
phase· ausgebildet, der Tonmotor ist ein 
Einphasen-Synchronmotor mit 1.500 U/min, 
dessen Anlauf ebenfalls durch eine Hilfs­
wioklung mit Phasenschieber-Kondensator 
sichergestellt ist. Das Synchrondrehmoment 
beträgt im Mittel 850-cmg. Die· Tonrolle 

-hat.einen Durchmesser von 9,8.:!: 0,01 mm. 

und ist auswechselbar� 

·Zur Abführung der im Laufwerk entstehenden, 
von Motoren und Vorwiderständen herrührenden 
Wärmemenge ist die Montageplatte unterhalb' . 

der beiden Filmteller mit zahlreichen Durch­
brüchen versehen, durch div die erwärmte·. 
Luft naeh oben abfließt, Die Kühlung wird 
unterstützt durch die Lüfterwirkung der 
umlaufenden l'ilm.te_ller. · 

Die Bandineßuhr, die die .durch die Mas chine 
gelaufene Bandlänge unmi-ttelbar in Minuten 
anzeigt, wird von der rechten Umlenkrolle 
über ein zweifaches Schneckengetriebe ange­
trieben. Die richtige Bandgeschwindigkeit 
ist an der stroboskopischen Teilung dieser 
Umlenkrolle im Lichte der Netzkontroll­
glimmlampe erkennbar. 

Die drei Umlenkrollen mit nachstellbaren 
Gleitlagern zwischen dem linken Spu�.Jn­
teller und dem Kopfträger dienen ale meoh. 
Filter dem besonders ruhigen Lauf des . 

Magnetofonbande.a. 

�· \ 
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Anschluß und 
Erdung: · 
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Starkstromanschluß, ·Sehaltleitung und Sobut�- , 
erde liegen a�f einer 16-poligen Kontaktleiste 
qnterhalb der Montageplatte auf der rechten 
Seite. 
Die Anschlüsse zum Kopfträger liegen gleich­
falls auf einer 16-poligen Kontaktleiste, ·die 
unmittelbar auf die Ko·ntaktmesserleiste des 
Kopfträgere B-R 18 gesteckt wird. Die Ab-

.. schirmungen der Kabel zum Kopftl.läger we"rden 
im Verstärkergestell geerdet und dürfen daher 
�ur Ver�idung von Schleifenbildung 1m An­
schlußstück mit der 16-poligen Kontaktleiste 
nicht mit Masse verbunden werden. 

$tromversorgung: Das Laufwerk wird mit 220 v·wechselstrom 
betrieben bei einer Leistungsaufnahme von 
ca •. 300 VA. Der Starkstromkreis ist P,urch 

Mach. Daten: 

2 Feinsicherung�n mit je ·2,5 A abgesichert. 
Der Hauptnetzschalter befindet sich auf: der 
rechten.Seite der Montageplatte. Der Ein­
sohaltzustand ist an einer Signalglimmlampe 
erkennbar. 

Abmessungen • 

Gewicht 

'69· x 49 x 24 o·m 

oa . .30 kg 



' 

II/B-R 28/1 
18. se·ptemb�er 194S 
He/Go/Ra� 

Magneto�on-Laufwerk 
I ' 

B-R·28 

Betriebsa�weisung 

;Das Laufwerk ist für den Einbau in ·eine Magnetofont�uhe 
·B-Z 28 vorgesehen. 

:H!ine schnelle Auswechselbarkelt des Laufw�rkes wirG daduroh 
mögl'ich,, daß sämtl1c1le Anschlü-sse üb er zwei 16-polige Kontakt­
leisten gelegt· sind ( Be.schal tung siehe !nlage A/B-R 28/1). 
Bei �rdung des Gerätes_ist_zu beachten, daß die Schutz�rde 
nicht mit der Betriebserde identisch ist • .  Die Absohirniungen 
der Schaltleitung sowie der Kabel zum Kopfträger, die ·1m.Ver­
stär.Kergesteli geerdet werden, dürfen daher nicht mit der -

Masse des Laufwerkes, also der . Sc,hu tzerde, verbunden werden. 
I . 

D'ie 16-polige Kontaktleiste für dle Kopfträgeranschlüsse wird
' 

beim Auswechseln des taufwerkes durch Herausziehen der beiden 
Hal teschra'uben- an der Vorderseite de-r Montagepla-tte abgelöst 
und verble 1 bt �n �en Kabelende.n ia der Truhe. 

· 

!Iifolge sorgfältiger magnetischer. Schirmung k-ann beim· Lauf-
werk B-R 28 in Ver�indune;"mit·dein Kopfträger B-R 18 auf eine 
Kompensationsschleife vetzichtet we rden ; zur Verme:tdungmag­
netischer: Einstreuung auf das Hörkopfkabel i.st jedoch erfor­
di...-rlich,. innerhalb der Truhe, zumindes.t :tr. der Nähe der Motoren 
und Hubmagnete, ein Kabel zu verwenden, dessen Adern stark v�r­
drillt sind und dessen Ab�chirmung aus Eis�nblech besteht. 

Die einwandfreie· Funktion des Laufwerkes hängt ents()h�idend 
von der rich-tigen und regelmäßigen Wartung ab! Besonders die 
-regelmä.ßig� Schm1er1.1D.g des oberen Tonmotorlagers ( freilie­
gender Einfüllstutzen& ist für einwandfreien Betrieb Voraus­
setzung, da bereits geringster durch Lagerluft bedingter Ton­
rollenschlag als 25-Hz-Überlagerung eine Rauhigkeit der Wieder­
gabequali tä.t zur Folge bat. Gleichfal.ls ist der sqrgfäitigen 
Schmierung und Einstellung der Gleitlager-Umlenkr6:1len b.esonder� 
Beachtung zu schenken. 
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